
Jahrestreffen 2022

Herzlich willkommen! 



Rückblick im Schnelldurchlauf

Konstant:

Veranstaltungsreihe Dialoge – Interessante Diskussionen, Tolle Gäste, Gute Medienpräsenz



Rückblick im Schnelldurchlauf

Kooperationen I: Mit dem Vorarlberg Museum

Veranstaltungsreihe Positiv voran – Initiativen sichtbar machen



Rückblick im Schnelldurchlauf

Kooperationen II: Mit dem Spielboden

Filme 

Into the Ice und 

A Life on Our Planet, mit anschließender 
Podiumsdiskussion (Ausverkauft!)



Rückblick im Schnelldurchlauf

Kooperationen III: Mit Sutterlüty

Regelmäßiger Beitrag über die Bedeutung unserer Ernährung



Rückblick im Schnelldurchlauf

Kooperationen IV: Mit zwei Fotoclubs

Ausstellung im öffentlichen Raum (Dornbirn) ab Ende November!



Rückblick im Schnelldurchlauf

Kooperationen V: Mit anderen NGOs

Petition für ein klimataugliches Mobilitätskonzept



Rückblick im Schnelldurchlauf

Und sonst noch einige Medienpräsenz



Rückblick im Schnelldurchlauf

KlimaVOR! hat ein Erklärvideo:

Auf unserem Youtube-Channel
https://www.klimavor.at/social-media

Bitte sharen, liken, loven, …

https://www.klimavor.at/social-media


Rückblick im Schnelldurchlauf

Wie geht das alles?

Seit ziemlich genau einem Jahr unterstützt uns Evelyne Spöttl – nicht nur in allen 
organisatorischen Belangen.

Unsere aktivste Arbeitsgruppe KlimaWissen – KlimaHandeln leistet ganze Arbeit.

Schon rund 180 engagierte Menschen sind unserem Verein als Mitglied beigetreten, 
unterstützen uns ideell und finanziell.

25 Vorarlberger Unternehmen unterstützen uns als Sponsoren finanziell.

Ein großes Danke an alle!



Einstieg in den Nachmittag

Bermuda-Dreieck der Verantwortungs-Delegation:

Bevölkerung Wirtschaft

Politik

Die Industrie braucht zu viel Energie 
und emittiert zu viel. 
Und soll außerdem bessere Produkte bringen!

Wir brauchen andere Rahmenbedingungen!Keine Akzeptanz bei der Bevölkerung!



Einstieg in den Nachmittag

Wir kämpfen als Gesellschaft gegen die globale Erwärmung. 

Wir gewinnen diesen Kampf gemeinsam.

Oder gar nicht.



Gastbeiträge

Gerald Fitz, Haberkorn: Warum sich die Wirtschaft für die Green Deal Modellregion stark macht

Julian Zuber, German Zero: Das 1,5-K-Limit legislativ absichern

Live von der COP27 in Sharm-el-Sheik:

https://us06web.zoom.us/j/6510409237?pwd=c045M1EyUGRmSTdtQnAyekZyZFAvZz09

https://us06web.zoom.us/j/6510409237?pwd=c045M1EyUGRmSTdtQnAyekZyZFAvZz09


Kooperation VI: Verein TUN. GreenDeal Vorarlberg 

Im Auftrag dieses Vereins ist eine Roadmap zum klimaneutralen Vorarlberg 2030 entstanden (Green 
Deal Modellregion) → www.tun.plus

➢ Partizipativer Prozess, gemeinsam mit den bereits seit langem agierenden Akteuren; insbesondere 
der EA+, dem EIV, vielen NGOs, …

➢ KlimaVOR! über viele Mitglieder beteiligt

http://www.tun.plus/


Kooperation VI: Verein TUN. GreenDeal Vorarlberg 

Bereich Klimaneutralität:
➢ 6 Emissionssektoren – Mobilität, Gebäude, Industrie und Gewerbe, Ernährung und Landwirtschaft, 

Erneuerbare Energie, Negative Emissionen
➢ rund 70 Handlungsfelder mit quantifizierten Zielsetzungen und Maßnahmen

➢ Vermeidungen, Verlagerungen, Substitutionen, … 
➢ Ordnungsrechtlich, Anreizsysteme, Engagement von Wirtschaft und Gesellschaft, …
➢ Ökonomische Betrachtungen (tlw. noch in Arbeit): Betriebs- / Volkswirtschaftliche Sicht / 

Arbeitsmarkt
Weitere Bereiche (in Arbeit):
➢ Biodiversität, fruchtbare Böden, gute Luft und sauberes Wasser
➢ Querschnittsthemen (Gesellschaftliche Transformation, Finanzierung, Gesundheit)

➢ Entworfen als Diskussionsgrundlage, um konkrete Umsetzungspfade mit allen Beteiligten 
auszuformulieren



Achse Netto-Null statt Bermuda-Dreieck

Schulterschluss von Wirtschaft, NGOs, Zivilgesellschaft:

Bevölkerung Wirtschaft

Politik

Gemeinsam Rahmenbedingungen für die Transformation einfordern

Akzeptanz erntenAkzeptanz ernten



Kooperation VI: Verein TUN. GreenDeal Vorarlberg 

Bereich Klimaneutralität:
➢ 6 Emissionssektoren – Mobilität, Gebäude, Industrie und Gewerbe, Ernährung und Landwirtschaft, 

Erneuerbare Energie, Negative Emissionen
➢ rund 70 Handlungsfelder mit quantifizierten Zielsetzungen und Maßnahmen

➢ Vermeidungen, Verlagerungen, Substitutionen, … 
➢ Ordnungsrechtlich, Anreizsysteme, Engagement von Wirtschaft und Gesellschaft, …
➢ Ökonomische Betrachtungen (tlw. noch in Arbeit): Betriebs- / Volkswirtschaftliche Sicht / 

Arbeitsmarkt
Weitere Bereiche (in Arbeit):
➢ Biodiversität, fruchtbare Böden, gute Luft und sauberes Wasser
➢ Querschnittsthemen (Gesellschaftliche Transformation, Finanzierung, Gesundheit)

➢ Entworfen als Diskussionsgrundlage, um konkrete Umsetzungspfade mit allen Beteiligten 
auszuformulieren



Das Wichtigste sind die Pausen

➢ Bitte Statements verfassen und aufpinnen – gerne mit oder auch ohne Namen.

➢ Eine Stunde ist zu lang zum smalltalken: 

➢ Ideen entwickeln, vertiefen, vernetzen, Kooperationen ausdenken, …

➢ Ab 16:30 Podiumsdiskussion mit

o Christine Bösch-Vetter, LABg. Grüne

o Josef Burtscher, Geschäftsführer Energieinstitut

o Karoline Mätzler, Fachbereichsleiterin Arbeit & Qualifizierung, Caritas

o Christina Metzler, LABg. ÖVP

o Willi Sieber, Moll des goht / TUN.



Versteigerung & Danke

➢ Zum Abschluss shoppen: 
➢ Modische Einkaufstauschen
➢ upgecycelt aus Sponsoren-Rollup
➢ von materiellem, ideellem und historischem Wert
➢ Startgebot € 30,-- / Bietschritt € 5,--

➢ Danke für die Teilnahme, für´s Mitarbeiten und Mitwirken!
➢ Bleibt noch ein bisschen.
➢ Und beim Rausgehen bitte Folder mitnehmen und verteilen!!


